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Quodlibetf-Maskenball
Montag

den 11. März 1935
CA1INO

AI E L
Maskenprämierung
Preissumme Fr. 1500.

sucht hatten. Er behielt sie aber in
der Hand und sagte: Sie haben also

jetzt eine Einnahme von 10 Franken
macht 20 Franken Einnahmesteuer!
Freudestrahlend entnahm ich meinem

Portemonnaie meinen letzten
Zwanziger, behielt ihn aber vorsichtshalber

in der Hand und sprach: «Un
dodervor überkomm ich 20 Franke
Bundessubvention?» «Logisch»,
antwortete der Kassierer, «koscht 40

Franke Stür.» Darauf wurde ich
unhöflich, aber der Kassier erklärte
kaltlächelnd: «Das isch eso igricht,
dass a jeder sini Bundessubvention
sälber muess zahle!»

Worauf ich nur noch betrübt
feststellen konnte: Grad wie anno 1935.

E. H.

Nicht ganz
im Bild

De Grossvatter: «Du gseescht aber
schlecht uus, Kurtli, was häscht au
gmacht?»

De Kurtli: «Weischt, Grossvatter,
ich hän halt en Rekord p'roche».

De Grossvatter: «Worum issischt
aber au immer e so neumodigs Züüg.»

Drahau

Anfrage eines Bernhardiners
Muss der Staat auch Hundesteuer

zahlen, wenn er auf den Hund
gekommen ist? Esu geht als trunkenes Elend und beklagt die Zeit

Tose an i
LaTicinese
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In ZURICH nur

ÜDEN
Neue Direkt. ALEX. ROTH

Immer Stimmung und Humor

in Deutsch. Französisch,
Italienisch und Englisch.
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Tarit an allen Kassen.
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SUN-Wolle filzt nicht

berall erhältlich
Bezugsquellen durch die
SUN-Fabrik, Bürglen (Thg.)

SUN-Wolle geht nicht ein
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